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Sonderbeilage im Innenteil 
Liebe Einwohner,
heute erhalten Sie erstmalig unser Amtsblatt 
im neuen Erscheinungsbild. Die Überarbeitung schafft 
eine klarere Strukturierung und eine ansprechendere 
Optik. Für Sie ist es nun einfacher, die amtlichen Termine, 
die Berichte der Vereine und interessante Neuigkeiten zu 
finden. 
Im Inneren des heutigen Amtsblattes erhalten 
Sie eine (heraustrennbare) Sonderbeilage 
anlässlich unserer drei Ortsjubiläen. 
Dort finden Sie alle Termine kompakt und 
übersichtlich. 
Ich würde mich sehr freuen, Sie auf 
unseren Ortsfesten persönlich begrüßen
zu dürfen.
Ich wünsche Ihnen auch  
im Namen des Gemeinderates,  
der Ortschaftsräte sowie  








Tel.: 035206 - 2040
Verwaltung 
Di.  09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do. 13:00 - 15:30 Uhr
Fr.  09:00 - 12:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung:
Di. Possendorf 09:00 - 12:00, 
   14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Meldestelle Possendorf
Tel.: 035206 - 20430
Di. 09:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 16:00 Uhr
Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Bannewitzer Abwasserbetrieb
Tel.: 035206-204 10
Mo. 09:00 - 12:00, 13:00 - 15:30 Uhr
Di. 09:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Mi. 09:00 - 12:00, 13:00 - 15:30 Uhr
Do. 09:00 - 12:00, 13:00 - 15:30 Uhr





Mo.  09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Meldestelle Bannewitz
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat, 





Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr




Mi.  09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Achtung! Vom 11.04.2011 bis 29.04.2011 sind 
beide Bibliotheken geschlossen.
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz
Neues Leben 26
Tel.:   0351/40 15 723 (Grundschule)




























Polizeiposten Bannewitz 0351/40 01 60
Polizeirevier Freital 0351/64 72 60
ENSO-Servicetelefon 
kostenlos 0800/6686868
ENSO-Störungsruf Erdgas 0180/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 0180/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 035202/51 04 21
Straßenbeleuchtung 035206/2 04 48
Friedhof Bannewitz 0151/402 18 433
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbedroh-
lichen Zuständen und Vergiftungen bitte sofort die 
Rettungsleitstelle benachrichtigen: 0 35 04/192 22
Für dringende Fälle: 03 51/1 92 92. Montag bis Frei-
tag jeweils von 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 
7:00 Uhr; Wochenende/Feiertag 24 Stunden.
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel von 
montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
11.04. - 17.04.2011
Apotheke am Kohlhau, Geising
Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
18.04. - 24.04.2011





Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wech-
sel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
15./27.04.  Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Rabenau
16./28.04. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital
17./29.04. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, 
Freital
18./30.04. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, 
Freital
19.04./01.05. Windberg-Apotheke, 
 Dresdner Str. 209, Freital
20.04./02.05. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, 
Freital
21.04./03.05. Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 58, 
Freital
22.04./04.05. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, 
Freital
23.04./05.05. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital
24.04./06.05. Apotheke Kesselsdorf, 
 Steinbacher Weg 11, Kesselsdorf
25.04./07.05. Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 32, 
Tharandt
26.04./08.05. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
Zahnärztliche Bereitschaft
von 09:00 bis 12:00 Uhr:
Änderungen im Notfalldienst: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
16./17.04.2011
Dr. medic stom./IMF BUKAREST Elke Zänker,
Burgker Str. 156, 01705 Freital, 
Tel.: 03 51/6 49 11 78 
Rufbereitschaft: 03 51/4 60 07 58
22.04.2011
Lars Stürze, Turnerstr. 1, 01705 Freital, 
Tel.: 03 51/6 49 12 13
23.04.2011
Dr. Wolf-Karsten Mayer, Am Markt 1, 
01723 Kesselsdorf, Tel.: 03 52 04/39 45 75
24.04.2011
Dr. med. Steffen Rüger, Hainsberger Str. 13, 
01705 Freital, Tel.: 03 51/64 33 33
25.04.2011
Dipl.-Stom. Cornelia Wappler-Hoffmeister, 
Dorfplatz 1, 01728 Rippien, Tel.: 03 51/4 72 06 73
30.04. und 01.05.2011
Dipl.-Med. Helga Rau, Leßkestr. 12, 
01705 Freital, Tel.: 03 51/6 49 14 54
07./08.05.2011
Dipl.-Med. Eva-Maria Friedrich, Kirchblick 7,
01723 Grumbach, Tel.: 03 52 04/4 82 34, 
Rufbereitschaft: 03 52 03/25 16
Tierarztbereitschaft
15.04. - 21.04.2011 
DVM Elisabeth Schmöckel, Rabenauer Str. 46A,
01705 Freital, Tel.: 03 51/4 60 08 24
21.04. - 29.04.2011 
Dr. Göhler, Am Hang 5, 01705 Pesterwitz,
Tel.: 03 51/6 50 30 29
29.04. - 06.05.2011 
TA Gläser, Talmühlenstr. 39A, 






Rippien, Possendorf, Goppeln: 27.04.2011
Blaue Tonne:
Bannewitz: 28.04.2011
Goppeln, Rippien, Possendorf: 11.05.2011
1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Grünschnitt (Hänichen, Parkplatz - Bahnhofstr.): 
30.04.2011 von 8.00 bis 13.00 Uhr
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz findet am 
Dienstag, dem 19. April 2011, um 19.00 Uhr, im Karnevalsklub Banne-
witz e. V., Horkenstraße 2b statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Übergabe der Urkunde zur Übernahme einer Ehrenpatenschaft des 
Bundespräsidenten an eine Bannewitzer Familie
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22.03.2011
4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
5. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
6. Vorstellung des Bauvorhabens Biogasanlage Horkenstraße
7. Anfragen und Anregungen der Einwohner
8. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen 
und Befreiungen
9. Beschluss Decklagenerneuerung 2011
10. Beschluss zur Ermächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsvergabe 
Fußwegbau Adolf-Kalwac-Straße
11. Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für den teilweisen Ersatz-
neubau Verrohrung Poisenbach einschließlich Zufluss
12. Beschluss Auftragsvergaben Schmutzwasserkanal Börnchen 2. und 
3. Bauabschnitt (Los 1) sowie teilweiser Ersatzneubau Verrohrung 
Poisenbach einschließlich Zufluss (Los 2)
13. Beschluss Auftragsvergabe Abwasserableitung Talstraße
14. Beschluss überplanmäßige Ausgabe Außenanlagen Bürgerhaus Banne-
witz
15. Widmungsbeschluss Poisentalstraße
16. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
17. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil





Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 3. Mai 2011, um 19.00 Uhr, im Vereins- und 
Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4 statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 29.03.2011
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen 
und Befreiungen
6. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates
- Ortsteil Bannewitz -
Termin: Montag, den 18.04.2011
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: 01728 Bannewitz, August-Bebel-Straße 1
 Bürger- und Vereinshaus, Mehrzweckraum (EG links) 
Tagesordnung
0.  Begrüßung
1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls der OR-Sitzung vom 14.02.2011
4. Festveranstaltungen anlässlich der Ortsteiljubiläen 2011 (Bannewitz 
700 Jahre, Possendorf 725 Jahre, Goppeln 725 Jahre)
5. Informationen des Ortsvorstehers und der Ortschaftsräte
 (mit Berichten zu den Gemeinderatssitzungen Februar und März 2011)
6. Diskussion zur Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 19.04.2011
 auf der Grundlage vorhandener Unterlagen
7.  Anfragen und Anregungen anwesender Einwohner
8.  Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte
10.  Sonstiges 
R. Drabek
Ortschaftsrat Bannewitz
Beschlüsse des Technischen Ausschusses 
der Gemeinde Bannewitz  
vom 29. März 2011 
Beschluss-Nr. 02/11-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von dem lt. B-Plan 
„Dietze/Mews“ festgesetzten Baufeld und von der Dachform zur Errichtung 
einer Doppelgarage auf dem Fl.-St. 87/164 Gemarkung Goppeln
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag vom 
13.03.2011 auf Befreiung von dem lt. B-Plan „Dietze/Mews“ festgesetzten 
Baufeld und von der Dachform (Flachdach anstelle Satteldach) zur Errichtung 
einer Doppelgarage auf dem Fl.-St. 87/164 Gemarkung Goppeln zu. 
Die schriftlichen Zustimmungserklärungen der Grundstücksnachbarn sind 
vorzulegen. 







Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von dem lt. B-Plan 
„Am Käferberg“ festgesetzten Baufeld zur Errichtung eines Doppelcarports 
auf den Fl.-St. 511 - 515 Gemarkung Hänichen
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag auf 
Befreiung vom 11.03.2011 von dem lt. B-Plan „Am Käferberg“ festgesetzten 
Baufeld inform einer Überschreitung um 2 m in nordwestlicher Richtung zur Er-
richtung eines Doppelcarports auf den Fl.-St. 511 bis 515 Gemarkung Hänichen 
nicht zu, da öffentlich-rechtliche Belange entgegenstehen. Im Sinne des Gleich-
behandlungsgrundsatzes kann keine andere Entscheidung getroffen werden. 
Der Carport (auch als Einzelcarport) ist in das Baufeld zu versetzen, so dass 
der erforderliche Mindestabstand zur öffentlichen Verkehrsfläche von 3 m 
eingehalten wird. Außerdem kann ein Antrag auf Versetzung der an der nörd-
lichen Grundstücksecke vorhandenen Straßenbeleuchtungslampe gestellt 
werden, sodass der lt. Bauvorlagen von 2005 geplante Carport nordöstlich 







Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von dem lt. B-Plan 
„Am Käferberg“ festgesetzten Baufeld zur Errichtung eines Gerätehauses auf 
dem Fl.-St. 526 Gemarkung Hänichen
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag auf 
Befreiung vom 18.03.2011 von dem lt. B-Plan „Am Käferberg“ festgesetzten 
Baufeld zur Errichtung eines Gerätehauses auf dem Fl.-St. 526 Gemarkung 
Hänichen aus ortsgestalterischen Gründen nicht zu. Der Standort des Ge-
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Inkrafttreten der Satzung über den Bebauungsplan „Am Dorfplatz Hänichen“  
Gemeinde Bannewitz
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 22.03.2011 den Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan 
„Am Dorfplatz Hänichen“ in der Fassung vom September 2010, einschließ-
lich  der redaktionellen Korrekturen gemäß Abwägung vom 22.02.2011, als 
Satzung beschlossen. 
Diese Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan einschließlich Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen 
nach Abwägung mit den geprüften in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeindeverwaltung Ban-
newitz, OT Possendorf, Schulstraße 6, Zimmer 203 während der üblichen 
Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Hinweis gemäß § 44 BauGB:
Es wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen.
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 
Hinweis gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften.
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges ,wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des vorstehenden Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemein-
de unter Darlegung des die Verletzung oder den Mangel begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 
Fröse 





Zensus 2011 - Der 9. Mai ist Stichtag 
der bundesweiten Volkszählung
Auch in Bannewitz werden ab dem Stichtag speziell geschulte Interviewer 
zufällig ausgewählte Haushalte vor Ort befragen. Alle Einwohner sollten 
daher darauf vorbereitet sein, dass sich auch bei ihnen ein Erhebungsbe-
auftragter meldet. Die betroffenen Haushalte erhalten vorab rechtzeitig 
Informationen in Form eines Ankündigungsflyers in den Briefkasten. Da-
rauf sind neben dem Befragungstermin auch die Kontaktdaten des Inter-
viewers und der örtlichen Erhebungsstelle Freital sowie rechtliche Rah-
menbedingungen des Zensus vermerkt. Zum Befragungstermin wird jedes 
Haushaltsmitglied anhand eines Fragebogens erfasst. Diesen füllt man 
zusammen mit dem Interviewer aus. Besteht ein Selbstausfüllerwunsch, 
kann der Fragebogen auch entgegen genommen und entweder postalisch 
oder per Internet an die Erhebungsstelle weitergeleitet werden. Dann 
trägt jedoch der Haushalt selbst die Verantwortung für die fristgerechte 
Abgabe der Unterlagen.
Mitmachen ist Pflicht! Alle Bürgerinnen und Bürger, die zur Befragung 
ausgewählt wurden, sind verpflichtet, wahrheitsgemäße und vollständige 
Angaben zu den ihnen gestellten Fragen zu machen. Andernfalls droht ein 
Mahnverfahren durch das Statistische Landesamt Sachsen, welches ein 
empfindliches Bußgeld nach sich ziehen kann. Um solche Unannehmlich-
keiten zu vermeiden, wird empfohlen, die Befragung mit dem Interviewer 
zusammen durchzuführen bzw. bei Selbstausfüllerwunsch unbedingt die 
angegebenen Fristen zu wahren. Sollte ein Befragungstermin einmal nicht 
wahrgenommen werden können, besteht die Möglichkeit, mit dem Erhe-
bungsbeauftragten einen Ausweichtermin zu vereinbaren. Maximal zwei 
Befragungstermine sind möglich.
Bereits Ende 2010 und im Frühjahr 2011 bekamen die Eigentümer von 
Gebäuden und Wohnraum Post von den Statistischen Ämtern. Es handelte 
sich dabei um Vorbefragungen zur eigentlichen Erhebung im Mai. Zum 
Stichtag erhalten alle Personen mit Wohneigentum erneut einen Frage-
bogen für jede betroffene Anschrift. Dieser muss vollständig ausgefüllt 
und ausreichend frankiert an die Postanschrift des beigelegten Briefum-
schlages geschickt werden. Alternativ besteht auch hier die Möglichkeit, 
den Fragebogen im Internet auszufüllen.
Für die Durchführung der Haushaltebefragung in der Gemeinde Bannewitz 
ist die örtliche Erhebungsstelle Freital zuständig. Wir sind unter folgenden 
Kontaktdaten zu erreichen:
telefonisch: 0351 6485 -451, -452, -453 und -454, 




Postfach 10 15 30
01691 Freital.
Fragen zum Thema Wohnungs- und Gebäudezählung sind an das Statis-
tische Landesamt Sachsen in Kamenz zu stellen. Hierfür gibt es die kosten-
freie Hotline: 0800-8099880.
Informationen gibt es auch im Internet unter http://www.zensus2011.de/.
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Veränderte Öffnungszeiten Bürgerhaus 
vor Ostern
Das Bürgerbüro und die Meldestelle im Bürgerhaus Bannewitz, August-
Bebel-Straße 1, haben  am Gründonnerstag, dem 21. April 2011, nur bis 
16.00 Uhr geöffnet. Dafür werden die Sprechzeiten am Dienstag, dem 
19. April 2011, bis 18.00 Uhr verlängert.
Fachbereich I
Veränderte Öffnungszeiten Meldestellen
Die Meldestelle im Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, bleibt am Grün-
donnerstag, dem 21. April 2011, sowie am Donnerstag, dem 5. Mai 2001, 
und die Meldestelle im Bürgerhaus Bannewitz, August-Bebel-Straße 1, am 
Dienstag, dem 3. Mai 2011, geschlossen.
Fachbereich I
Ankündigung Feuerwerk
Folgendes Feuerwerk der Kategorie II wird hiermit angekündigt:






Ansprechpartner:  Frau Richter
Telefon 03 52 06/2 04 25
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Gartenanlage „Am Sportplatz“
Die Gemeinde Bannewitz verpachtet einen Garten in der  Gartenanlage 
„Am Sportplatz“ in Bannewitz.
Größe: 208 qm - bebaut mit einer Gartenlaube, welche im Eigentum des 
jetzigen Pächters ist.
Garten in Goppeln
Die Gemeinde Bannewitz verpachtet ab sofort einen Garten in Goppeln - 
Gartenweg.
Größe: ca. 200 qm
Zweiter Durchgang 
für Naturschutzberatung 2011
Auch dieses Jahr wird in insgesamt 19 naturschutzfachlich ausgewählten 
Gebieten Sachsens Landnutzern ein Beratungsangebot zu Naturschutzzie-
len angeboten und dabei über zur Verfügung stehende Förderinstrumente 
informiert. Flächenkonkret können zwischen Landnutzer und Berater Vor-
schläge für Naturschutzmaßnahmen abgestimmt und letztmalig mit mög-
lichen Fördermaßnahmen der Richtlinie „Agrarumweltmaßnahmen und 
Waldmehrung (AuW)“ untersetzt werden.
Ziel ist, das gegenseitige Verständnis von Naturschutz und Landwirtschaft 
weiter zu verbessern und Naturschutzmaßnahmen bestmöglich in betrieb-
liche Abläufe zu integrieren.
Die Naturschutzberatung ist ein kostenloses Angebot auf freiwilliger Basis. 
Sie wird im Rahmen der Richtlinie „Natürliches Erbe (NE)“ aus Mitteln des 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung ländlicher Räume 
(ELER) und des Freistaates gefördert.
Weiterführende Informationen zum Fördertatbestand Naturschutzberatung:
http://www.smul.sachsen.de/foerderung/93.htm
Ansprechpartner regionale Beratung für Landnutzer/Betriebe mit 
Betriebssitz im Altkreis Weißeritzkreis




Tel. 03 51/6 41 77 91
E-Mail: lpbr.gmbh.freital@t-online.de
www.lpbr-freital.de
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Tel.: 03 51/4 72 49 09
Fax: 03 51/4 72 49 49










Das Amtsblatt der Gemeinde Bannewitz erscheint zweimal monatlich und wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt.
- Herausgeber, Redaktion: Gemeinde Bannewitz, Possendorf,
 Schulstr. 6, 01728 Bannewitz, 
 Tel. 03 52 06/20 40, Fax: 03 52 06/2 04 35 
 (E-Mail) amtsblatt @ bannewitz.de
- Verantwortlich für den amtlichen Teil und die weiteren Veröffent lichungen 
 der Gemeindeverwaltung: Bürgermeister Christoph Fröse
- Verlag, Satz,  Anzeigen, Druck:  
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
 Telefon: 0 35 35/48 9 - 0, Telefax: 0 35 35/48 91 15, Fax-Redaktion: 0 35 35/48 91 55
- Geschäftsführer Marco Müller
- Anzeigenannahme/Beilagen:
 Herr Lemke, Telefon: 01 72/3 51 14 28 oder 03 51/4 72 49 09,
  Telefax: 03 51/4 72 49 49, e-mail: lemkedresden@web.de
- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden
Der Nachdruck von einzelnen Beiträgen ist nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 







Die nächste Ausgabe 
erscheint am
Freitag,  
dem 6. Mai 2011
Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, 
der 29. April 2011
Infos aus 
dem Rathaus
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Glückwünsche





Frau Gertrud Keller am 15.04. zum 80. Geburtstag
Frau Irma Leumer am 15.04. zum 75. Geburtstag
Frau Erika Wolfensteller am 16.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Helfried Noack am 16.04. zum 75. Geburtstag
Frau Ingeborg Wehner am 20.04. zum 75. Geburtstag
Frau Elfriede Großmann am 21.04. zum 83. Geburtstag
Frau Elfriede Apel am 22.04. zum 83. Geburtstag
Herrn Bernhard Bräunig am 23.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Ulrich Rasch am 25.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Wilfried Rimek am 25.04. zum 75. Geburtstag
Frau Ingeburg Moses am 26.04. zum 82. Geburtstag
Frau Roselie Schneider am 28.04. zum 89. Geburtstag
Herrn Dr. Wolfgang Glaubitz am 30.04. zum 80. Geburtstag
Frau Ruth Thiele am 01.05. zum 85. Geburtstag
Frau Irene Helmert am 01.05. zum 82. Geburtstag
Frau Ingeborg Winkler am 05.05. zum 84. Geburtstag
In Goppeln
Herrn Hans Zwölfmeyer am 16.04. zum 90. Geburtstag
Frau Magret Diekert am 19.04. zum 75. Geburtstag
Frau Schwester Maria Petzoldt am 28.04. zum 85. Geburtstag
Frau Margarete Saupe am 30.04. zum 87. Geburtstag
Frau Ursula Seifert am 30.04. zum 86. Geburtstag
Frau Henriette Großmann am 03.05. zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Burkhardt am 05.05. zum 75. Geburtstag
In Hänichen
Herrn Helmut Clausnitzer am 22.04. zum 91. Geburtstag
In Possendorf
Frau Gerda Menzel am 18.04. zum 85. Geburtstag
Herrn Gottfried Glöckner am 22.04. zum 91. Geburtstag
Frau Doris Pätzold am 27.04. zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Walther am 02.05. zum 85. Geburtstag
Frau Elfriede Hammer am 04.05. zum 85. Geburtstag
In Rippien
Frau Elsbeth Lotze am 21.04. zum 91. Geburtstag
Frau Elfriede Püschel am 02.05. zum 88. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Gisela Barthel am 22.04. zum 80. Geburtstag
In Wilmsdorf
Frau Irmgard Schenk am 17.04. zum 85. Geburtstag
Herrn Heinz Mildner am 27.04. zum 80. Geburtstag




Senta und Siegfried Walther 




Hildegard und Helmut Mußbach 
aus Bannewitz am 21. April
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„Immer wieder kommt ein neuer Frühling“
Zum diesjährigen Frühlingsfest 
am 22.03.11 war wieder eine 
ganze Menge los in der Kita „Kin-
derland Bannewitz“, Windberg-
straße 39.
Die Kinder und Erzieher der Ein-
richtung begrüßten den Früh-
ling mit Liedern, Gedichten und 
einem gesunden Frühlingsbuffet. 
Angerichtet wurde 
dieses mit reichlich 
Obst und Gemüse, 
leckeren Vollkorn-
kräckern und selbst 
hergestelltem Kräuter- 
und Fruchtquark von den 
Kindern. War das ein Schmaus!
Somit wurde der Winter endgültig 
vor die Tür gekehrt.
Ein großes „Dankeschön“ geht 
an alle fleißigen Helfer wie Eltern, 
Großeltern und Geschwister, die 




und das gesamte Team 
der Kita
Nach der „Woche der offenen 
Unternehmen“ um einiges schlauer
Unsere Kleinen ganz Groß
Auch in diesem Jahr hat wieder 
„Schau rein! - Die Woche der of-
fenen Unternehmen Sachsen“ statt-
gefunden. Bereits zum sechsten 
Mal! 
Vom 14. bis 18. März 2011 nahmen 
31 Jugendliche aus den Klassen 8 
und 9 an dieser Veranstaltung teil. 
Bei den meisten Schülern der zehn-
ten Klassen ist die Berufsfindung 
bzw. die Entscheidung für den wei-
teren Weg nach der Abschluss-klas-
se erst einmal gefallen. Sie möchten 
sich jetzt voll und ganz auf die Prü-
fungsvorbereitung konzentrieren. 
72 Unternehmen haben sich an 
dieser Woche mit 2000 Plätzen 
beteiligt. Dabei standen rund 150 
Berufsfelder zur Auswahl. Unse-
re Schüler haben sich für die un-
terschiedlichsten Unternehmen, 
Firmen und Einrichtungen in Ban-
newitz, Freital sowie Dresden ent-
schieden: Bereitschaftspolizei, 
Kindergärten, Sparkasse, Ka-
rosseriefachbetrieb Bär in Ban-
newitz, Frucht- und Getränke-
großhandel, DRK, Flughafen, 
ENSO, AWO, Bundeswehr, 
McDonalds, Media Markt, Pull-
mann, Siemens AG, HOLIDAY 
INN u. a. Eine interessante und 
bunte Mischung!
Die Jugendlichen erhielten Einblicke 
in die Berufs- und Arbeitswelt sowie 
in die unterschiedlichen Zugangs-
voraussetzungen. Gemeinsam mit 
Klassenkameraden oder auf eigene 
Faust gingen sie  für einige Stunden 
in ein Unternehmen und konnten 
Mitarbeitern, Geschäftsführern und 
Azubis über die Schulter schauen 
und mit ihnen sprechen.
Wer bei der „Woche der offenen 
Unternehmen Sachsen“ mitmacht 
und Augen und Ohren offen hält, 
ist hinterher um einiges schlauer 
und hat sicher schon ein paar Ant-
worten auf Fragen wie: Welchen 
Beruf möchte ich erlernen? Was 
muss ich für meinen Traumberuf 
können? Wo gibt es gute Ausbil-
dungsplätze? 
Einige Schüler nutzten die Möglich-
keit der Unternehmensbesuche so-
gar zwei- bzw. dreimal.
Mit einem Schau-rein-Ticket konn-
ten die Schüler die öffentlichen Ver-
kehrsmittel zu den entsprechenden 
Veranstaltungen unentgeltlich nut-
zen. Die Tickets wurden von dem 
Sächsischen Staatsministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr fi-




Erleben Sie  
Bannewitz  
aus 50 Meter 
Höhe!
Am 29. und 30. April findet das 
19. Feuerwehrfest des Feuerwehr-
vereins Bannewitz e. V. und der 
Ortsfeuerwehr Bannewitz statt.
Traditionsgemäß beginnt es am 
Abend des 29. April mit einer 
Schauübung der Jugendfeuerwehr 
und dem anschließenden Facke-
lumzug durch den Ort. Danach kön-
nen Sie sich am Lagerfeuer wärmen 
und mit Knüppelkuchen stärken. 
Da das diesjährige Feuerwehrfest 
unter dem Motto „15 Jahre Ju-
gendfeuerwehr Bannewitz“ steht, 
findet am Vormittag des 30. Aprils 
ein Orientierungslauf der Jugend-
feuerwehren aus der Umgebung 
statt. Es werden 11 Jugendfeu-
erwehren ihr Können in feuer-
wehrtechnischen aber auch un-
terhaltsamen Disziplinen zeigen. 
Weiterhin findet ab 10 Uhr eine 
Tombola mit attraktiven Preisen 
statt. Der Erlös geht zugunsten 
der Jugendfeuerwehr Bannewitz.
Ab 10 Uhr können Sie Bannewitz 
mit einem Kran aus 50 Metern 
Höhe entdecken. Lassen Sie sich 
diese Chance auf unvergessliche 
Blickwinkel nicht entgehen!Die 
Kinder werden wieder durch das 
bunte Programm von Meister 
Klecks & Spaßimier unterhal-
ten. Es ist ein Kinderkarussell 
vorhanden. Außerdem besteht 
die Möglichkeit auf Pferden zu 
reiten. Um 14 Uhr zeigen die Ka-
meraden der Feuerwehr in einer 
Modenschau Einsatz- und Dienst-
bekleidung aus den vergangenen 
Jahrzehnten. 17 Uhr findet das 
alljährliche Bierfassrollen statt. 
Wir freuen uns, wenn sich noch 
weitere Mannschaften finden. Am 
Abend werden uns im Festzelt die 
CB-Diskothek Grumbach und die 
Comedyshow „Stars und andere 
Verrückte“ unterhalten. Für Speis 
und Trank ist selbstverständlich 
wieder ganztägig gesorgt. 
Hier das Programm in der Zusammenfassung:
Freitag, 29. April
19:00 Uhr:  Schauübung der Jugendfeuerwehr
20:15 Uhr:  Fackelumzug mit dem Spielmannszug Freital
im Anschluss: Lagerfeuer mit Knüppelkuchen
Samstag, 30. April
8:00 Uhr: Orientierungslauf der Jugendfeuerwehren der Um-
gebung
Ab 10:00 Uhr: Kranfahren
10:00-14:00 Uhr: Tombola zugunsten der Jugendfeuerwehr 
 Bannewitz
11:00 Uhr Kinderprogramm mit Meister Klecks & Spaßimir
14:00 Uhr: Feuerwehr Modenschau
17:00 Uhr: Bierfassrollen
19:00 Uhr: Musik mit der CB-Diskothek Grumbach
 Abendprogramm „Stars und andere Verrückte“
Der Feuerwehrverein Bannewitz e. V. und die Kameraden 
der Ortsfeuerwehr Bannewitz freuen sich auf Sie!
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Nein, es war 
kein Aprilscherz!
Pünktlich zum 1. April 2011 
saß unser Storch auf der alten 
Esse der Grundschule in Possen-
dorf. Viele dachten sicherlich 
es handle sich um einen April-
scherz, aber nein, er flog seine 
Runden über unsere Gemeinde. 
Nun hoffen wir, dass auch der 
zweite Storch den Weg in das 
Nest finden wird.
Foto von A. Ebert 
Auerhahn in Cunnersdorf gesichtet
Am 14. Mai 2011 findet der nunmehr 22. Tag der offenen Tür der Feuerwehr in Cunnersdorf statt. Traditionell beginnt die Veran-
staltung schon am Freitag mit dem Fackel- und Lampionumzug, einem Lagerfeuer und der Übernachtung der Kinder im Indianer-
zelt. Am Sonnabend wird ab 10 Uhr wieder ein reichhaltiges Programm angeboten mit Kinderfest, Technikschau, Tombola und Abendprogramm. Für 
das leibliche Wohl wird den ganzen Tag gesorgt. 
 Tag der offenen Tür der Feuerwehr Cunnersdorf
Aus dem Gemeindeleben
Es ist ja nichts Ungewöhnliches 
mehr, dass im Frühjahr Zeitungen 
die Ankunft der Possendorfer 
Störche Possi und Possine mel-
den. Die erstmalige Ankunft eines 
Auerhahnes (Tetrao urogallus) in 
Cunnersdorf gleicht dagegen einer 
ornithologischen Sensation. In den 
Morgenstunden des 1. Aprils lies 
sich ein Auerhahn auf einem Haus 
in der Coschützer Str. nieder. Un-
gläubig betrachteten die Einwohner 
Cunnersdorfs diesen seltenen, unter 
Naturschutz stehenden Vogel. Leider 
verlies der vermutlich aus dem Harz 
stammende Auerhahn das Dorf bald 
wieder. Ob er sich im nahen Kaitz-
grund ein neues Revier gesucht hat? 
Oder ist es der Besuch eines „Brau-
ereivertreters“? Der Durst wird bei 
Veranstaltungen in Cunnersdorf 
gern mit dessen Bier gelöscht.
Cunnersdorf im April 2011
Künstlerin stellt 
ihre Bilder aus
Seit dem 04.04.2011 befinden 
sich im Vereins- und Gemein-
desaal in Possendorf neue Bil-
der. Die Bannewitzer Künstlerin 
stellt im Zeitraum von April bis 
Ende Juni ihre Bilder für die Öf-
fentlichkeit aus, diese können 
bei Interesse auch käuflich er-
worben werden.
Text und Foto (des leider nur ausgestopften Auerhahnes) 
Steffen Lucas
Einladung zur geführten Wanderung 
zum Jubiläum von Bannewitz
„Vom Schloss Nöthnitz über die Goldene Höhe zur Possendorfer Holländerwindmühle“
Termin: Mittwoch, den 04.05.2011
Treff: 10 Uhr am Bürgerhaus in Bannewitz, August-Bebel-Str. 1
Streckenlänge: ca. 8 km 
Profil: leicht, mit Anstiegen
Unkostenbeitrag: 2,00 EUR/Person für Führung in der Possendorfer Holländerwindmühle 
 (Teilnahme freigestellt)
Hinweis für den Rückweg:
Variante 1: Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs ab Possendorf
Variante 2: Verlängerung der Wanderung auf der Trasse der ehemaligen Windbergbahn bis Bannewitz 
Um Teilnahmemeldung bis zum 26.04.2011 mit Anzahl der Personen wird aus organisatorischen Gründen 
gebeten. Tel.: 03 51-4 09 00 32 oder b.herzog@bannewitz.de. 
Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Possendorf
Am 06.05.2011 findet die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Possendorf ab 19 Uhr im Rasthaus Vorgebirge statt.
Tagesordnung:
- Bericht des Vorstandes
- Neuwahlen zum Vorstand
- Auswertung der Finanzen
- Sonstiges
Hiermit sind die Mitglieder herzlich eingeladen.
Der Vorstand
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„Lasst die Stimmen 
hell erklingen“
Unter diesem Motto findet am 
18.06.2011 ab 15.00 Uhr im 
Schulpark Possendorf (bei 
schlechtem Wetter in der Kirche) 
ein Chorkonzert mit dem Chor 
des Musikverein Bannewitz 
e. V. und dem Gesangsverein 
Possendorf statt. Anlass ist das 
25-jährige bzw. 20-jährige Be-
stehen der Chöre. 
Die beiden Chöre sind ein fester 
Bestandteil im Vereinsleben der 
Gemeinde Bannewitz. 
Wir laden hiermit schon die 
Einwohner der Gemeinde 
Bannewitz und der Nachbar-
gemeinden, diesen festlichen 
Anlass mit uns gemeinsam zu 
begehen.
Das Programm sieht vor, das wir 
gemeinsam mit befreundeten 
Chören und Musikanten auftre-
ten. Auch für das leibliche Wohl 
während und nach der Veran-
staltung ist gesorgt. Des Wei-
teren erarbeitet der Possendorfer 
Gesangsverein eine Festschrift 
für diesen Anlass, die zum ste-
henden Festumzug in Possendorf 
am 21./22.05.2011 am Stand des 
Possendorfer Gesangsvereines 
(Schulstraße) angeboten wird. 
Der Vorstand der Regionalgruppe „Goldene Höhe 
sagt herzlichen Dank!
Unser Pflanz- und Pflegeeinsatz 
im Frühjahr am 26. März 2011, 
war wieder eine gelungene Akti-
on! Diesmal lag der Schwerpunkt 
auf der Pflege und dem Schnitt von 
Gehölzen.
In Gaustritz wurden nochmals vier, 
größere Kirschbäume gepflanzt. Des 
Weiteren konnten Baumpflegear-
beiten am Sobrigauer Weg erledigt 
werden. Auch auf dem Dorfplatz in 
Gaustritz wurde gewirkt und ins-
besondere die Hecke verschnitten. 
Hier hätte sich der Einsatzleiter und 
Ortsvorsteher Herr Kaiser über mehr 
Teilnehmer aus Goppeln, Golberode 
und Gaustritz sehr gefreut.
Pflegemaßnahmen in den Ortsteilen 
Cunnersdorf und Boderitz wurden 
an den Bäumen der Kaitzer Str., 
Cunnersdorfer Str., Schachtstr. (in 
der sogenannten Hohle), Boderitzer 
Str. und an der Zschauke vorgenom-
men. Darüber hinaus erfolgte der 
Pflegeschnitt an den Obstbäumen 
am Regenrückhaltebecken in Bode-
ritz und den Gehölzen des dortigen 
Dorfplatzes. Die Möglichkeit der ko-
stenlosen Nutzung des Fahrzeuges 
der Firma „Dachdeckermeister No-
ack“ aus Kleinnaundorf war hierbei 
sehr hilfreich.
Wie immer wurden in Cunnersdorf 
das Umfeld des Spielplatzes, der 
Turnhalle, des Feuerwehrgeräte-
hauses und der Festplatz in Ord-
nung gebracht. 
Am Schill-Denkmal in Wilmsdorf er-
folgten traditionell Pflegearbeiten.
Der umfangreichste Arbeitseinsatz 
geschah in Possendorf, auf einer al-
ten Streuobstwiese an der Oberen 
Bergstraße. Diese wurde dem Lan-
desverein Sächsischer Heimatschutz 
e. V. durch eine Schenkung übereig-
net und wird durch uns als Regional-
gruppe nunmehr betreut. Hier soll 
sukzessive eine beispielhafte Streu-
obstwiese mit alten Obstsorten un-
serer Region wieder neu entstehen. 
Dazu wurde im Vorfeld durch den 
Bauhof mit dem Bagger eine Hecke 
komplett gerodet sowie die gesamte 
Fläche gemulcht. Anschließend 
konnte im Rahmen des Einsatzes der 
Zaun neu gebaut, Gehölze verschnit-
ten und die Fläche von Mahd- und 
Schnittgut beräumt werden. In der 
Folgewoche wurden die Abschläge 
auf der Oberen Bergstraße wieder 
hergestellt und Fichten hoch geas-
tet.
An der Kleinen Oelsaer Straße und 
dem Hinteren Rosenweg übernahm 
eine überaus fleißige Jugendgrup-
pe die Pflegearbeiten an Gehölzen 
und Hecken und pflanzte zusätzlich 
noch fünf Pfaffenhütchen. 
Weiterhin wurden an Hammerweg 
und Quohrener Kirschweg Baum-
schnittmaßnahmen und Verschnitt 
von Stammaustrieben erledigt. 
Auf der „Goldenen Höhe“ wurde 
der alte Zaun um das Grundstück 
der Triangulationssäule abgerissen 
und anschließend die Umfriedung 
vollständig neu gebaut. Auch Laub 
und älteres Schnittgut wurden hier 
beräumt. Die Bänke und Geländer 
konnten bereits im Herbst in Eigen-
regie abgeschliffen und neu gestri-
chen werden. Sie sollen einen wei-
teren Schutzanstrich bei günstigeren 
Wetterbedingungen spätestens im 
Mai erhalten. 
Ein Mitglied unserer Gruppe kon-
trollierte und säuberte an diesem 
Vormittag einen Teil der über 120 
Nistkästen im Gemeindegebiet.
Wiederum über 60 fleißige Arbei-
terinnen und Arbeiter waren insge-
samt an den Einsatzorten mit dabei. 
Wir bedanken uns für die tolle Un-
terstützung bei den freiwilligen Hel-
fern aus den meisten Ortsteilen un-
serer Gemeinde. Ebenfalls Dank an 
die Mitglieder des Heimat- und Feu-
erwehrvereins Cunnersdorf/Boderitz 
sowie besonders an die tatkräftigen 
Mitstreiter unserer Regionalgruppe.
Wie immer wurden die vielfältigen 
Arbeiten durch den Bauhof unserer 
Gemeinde optimal vorbereitet und 
tatkräftig unterstützt. 
Im Auftrag der RG „Goldene Höhe“
Lars Römer
Vorsitzender
Bannewitzer Schachspieler steigen in Sachsenliga auf!
Mannschaftsführer Peter Jeute
Die 1. Mannschaft des SV Banne-
witz hat einen historischen Mei-
lenstein erreicht, den Aufstieg in 
die spielhöchste Liga in Sachsen. 
Am letzten Spieltag der Saison war 
noch einmal Spannung angesagt. 
Zwar rangierten die Bannewitzer 
bereits auf Platz 1, jedoch nur mit 
einem hauchdünnen Vorsprung 
von einem halben Brettpunkt. Der 
Verfolger Niesky konnte also noch 
einmal gefährlich werden.
Letztlich kam es aber nicht dazu. 
Bannewitz trat gegen eine arg ge-
schwächte Bischofswerdaer Mann-
schaft an und siegte überzeugend 
mit 6 : 2. Die Lausitzer kamen bei 
TU Dresden nicht über ein 4 : 4 hi-
naus und gaben somit sogar noch 
einen Mannschaftspunkt ab. Das 
Bannewitzer Schach hat in den 
letzten Jahren einen furiosen Auf-
schwung genommen. Mittlerweile 
„ziert“ ein Fidemeister das Spitzen-
brett, beim Schreiben dieser Zeilen 
könnte bereits auch Nachwuchstrai-
ner und Brett 2, Rainer Rösemann, 
diesen Titel in der Tasche haben. 
Bemerkenswert ist, dass bspw. 
im Gegensatz zum diesjährigen 
Hauptkonkurrenten Niesky, der mit 
4 bezahlten tschechischen Spielern 
antrat, die Bannewitzer auf die ei-
genen Kräfte vertrauen und damit 
erfolgreich sind. In der kommen-
den Saison wird man sich mit den 
absoluten Hochburgen sächsischen 
















Nr. 8/2011 Bannewitzer AmtsblattSeite 11
Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in 
Hänichen
Sonnabend, 16. April 
  9:00 Uhr D-Jugend - SpG Predo/
Hermsd./Hartm.
14:00 Uhr  Punktspiel-AH - Einheit 
Dresden-Mitte
Sonntag 17. April 
13:00 Uhr 2. Männer - Pretzschen-
dorfer SV 
15:00 Uhr 1. Männer - Radeberger 
SV
Freitag, 29. April 
18:30 Uhr Freizeit-AH - Pesterwitz
Sonntag, 8. Mai
  9:00 Uhr E-Jugend - Stahl 
Schmiedeberg
10:30 Uhr F-Jugend - SV Banne-
witz
13:00 Uhr 2. Männer - Reinhardts-
grimma 
15:00 Uhr 1. Männer - SV Chemie 
Dohna
Hallo liebe Turnfreunde,
es ist wieder so 
weit, die Dresd-
ner Turnpokal-




kampf findet wie 
bereits in den 
letzten Jahren in Possendorf statt. 
Am 8. April wird die Schulturnhalle 
der Grundschule Possendorf daher 
fest in Turnerhand sein. Die Gast-
geber rechnen mit rund 30 Turnern 
aus den Vereinen des Dresdner 
Umlandes. Das Einturnen begin-
nt 19:00 Uhr und der Wettkampf 
20:00 Uhr. Alle Turnfans sind recht 
herzlich dazu eingeladen.
Am Sonntag, dem 3. April 2011 fin-
det bereits die Kreismeisterschaft 
des männlichen Nachwuchses in 
Possendorf statt. Wettkampfbeginn 
ist hier 10:00 Uhr. Auch hier sind 
Zuschauer herzlich willkommen.
Der Eintritt zu beiden Veranstal-
tungen ist frei.
Volleyballturnier 2011 um den Pokal des Bürgermeisters
Unser diesjähriges Volleyballturnier findet am Sonnabend, dem 28. Mai, ab 10 Uhr in Hänichen statt.
- Wir spielen wie immer auf dem Kunstrasenplatz. 
-  Es können wieder maximal 24 Mannschaften teilnehmen, wobei pro Team immer mindestens eine Spielerin 
auf dem Feld stehen muss.
-  Die Startgebühr beträgt 20,00 EUR und ist vorab (bis spätestens 30. April 2011) auf unser Vereinskonto Nr. 
305 2000 712 (Ostsächsische Sparkasse, BLZ 850 503 00) zu überweisen, unter Angabe des Mannschaftsna-
mens und einer E-Mail-Adresse. Die erfolgreiche Meldung wird per E-Mail bestätigt. 
-  Falls mehr Anmeldungen eingehen als Plätze zur Verfügung stehen, wird die Teilnahmegebühr für die nicht 
teilnehmenden Mannschaften selbstverständlich zurückerstattet. Bei Nichtantreten einer gemeldeten Mann-
schaft verfällt die Startgebühr.
SG Empor Possendorf, Abt. Volleyball
Frühlingskonzert der MTK-Chöre
Eine heitere Einstimmung auf die 
schönste Jahreszeit erlebten viele 
Zuhörer am 27.3.2011 im Ratssaal 
Bürgerhaus Bannewitz mit den drei 
Vokalensemble der Musik-, Tanz- 
und Kunstschule Bannewitz (MTK): 
Die kleinsten Sänger des Spatzen-
chores, der Jugendchor und der 
Erwachsenenchor VocalArt boten in 
lockerer heiterer Atmosphäre Lieder 
zum Zuhören aber auch zum Mit-
singen. Viola Metz, Gesangs- und 
Klavierlehrerin sowie Chorleiterin, 
führte charmant durchs Programm, 
Prof. Reinhart Gröschel leitete nicht 
nur souverän den Erwachsenenchor 
und die vereinigten Chöre, begleite-
te auch am Klavier und 
sang bei Bedarf auch 
mal selbst mit. Die Zu-
hörer dankten mit lang 
anhaltendem Applaus 
und erzwangen sich 
eine Zugabe. Womit 
schon -natürlich mit 
dem hinreißendemI-
will follow him aus 
dem Film Sister Act. 
Der Erwachsenenchor 
VocalArt wird am 
17.4.2011 um 16.30 
in der Kirche zu För-
dergersdorf wieder 
zu erleben sein.
Prof. Reinhart Gröschel dirigierte das hinreißende I will 
follow him aus dem Film Sister Act
MTK bereitet Benefizkonzert für Japan vor
Bannewitzer Künstler beteiligen sich mit Kunstwerken 
zur Versteigerung
Trotz einer Vielzahl von Veranstal-
tungen zum Gemeindejubiläum 
liegt es den Verantwortlichen der 
Musik-, Tanz- und Kunstschule 
Bannewitz am Herzen, für das leid-
geprüfte japanische Volk etwas 
zu tun. „Wir wollen mit unseren 
Mitteln helfen und damit auch ein 
Zeichen setzen, dass wir für andere 
da sind und mit unserer Kunst et-
was Positives bewirken können, sei 
es auch noch so klein im Verhält-
nis zu dieser Katastrophe und dem 
unermesslichen Leid,“ sagte MTK-
Leiterin Irmela Werner. Man hat 
die Idee, ein Benefizkonzert mit der 
Versteigerung von Kunstwerken zu 
koppeln. Aufgerufen sind bildende 
Künstler, sich an dieser Aktion zu 
beteiligen. Zugesagt haben bereits 
die Bannewitzer Künstler Rosema-
rie Räuber, Matthias Jackisch und 
Olaf Stoy. Von den MTK-Musikern 
werden u. a. zu hören sein: die Sän-
gerin Kerstin Doelle, die Cellistin 
Kristin Unglaube, die Pianistin Min 
Young Roh aus Korea, und nicht 
zuletzt die deutsch-japanische 
Geigerin Viola Sumire Wallbrecht, 
die authentisch über die Lage in 
Japan berichten wird. Das Konzert 
findet statt am Sonntag, dem 
29.5.2011, um 17.00 Uhr im 
Tanzsaal im Bürgerhaus Banne-
witz. 
Der Eintritt ist frei.
Babykurs „Musik erleben“ 
von Mai bis Juni 2011
Die Beschäftigung mit Musik för-
dert die Intelligenz und die Aus-
bildung der Sinne, wie neueste 
wissenschaftliche Untersuchungen 
gezeigt haben. Die Teilnahme an 
einem solchen Kurs bedeutet also 
eine wichtige Entscheidung nicht 
nur für die musikalische sondern 
ebenso für die allgemeine Entwick-
lung Ihres Kindes. Der Kurs ist für 
Kinder mit einem Elternteil konzi-
piert. Eltern sind das beste Vorbild 
für Ihr Kind! Fragen und Anmel-
dungen im Büro der Musik-, Tanz- 
und Kunstschule Bannewitz: Tel. 
0351/4046200 oder per E-Mail: 
mu-ta-ku.bannewitz@web.de 
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Ein großes Geburtstagsständchen zum Abschluss
Im zweiten Teil des Abschlusskon-
zertes geht es nochmals auf Zeit-
reise, es erklingen Stücke aus 
vergangenen Jahrhunderten. Ein 
vielstimmiges „Happy Birthday“ 
in Variationen im Stile berühmter 
Komponisten wird das Programm 
abschließen.
Das Abschlusskonzert beginnt nach 
dem Festumzug ca. 16.30 Uhr auf 
der Naturbühne am Bürgerhaus, bei 
schlechtem Wetter im Festzelt.
Wenn man einen runden Geburts-
tag begeht, gibt es Grund viel-
fach und besonders zu feiern. Für 
700-Jährige gilt das um so mehr. 
So wird nach dem Festumzug durch 
Bannewitz am Sonntag, dem 8. Mai 
ein Abschlusskonzert mit ca. 80 
Mitwirkenden auf der Naturbühne 
am Bürgerhaus die Feiern zum run-
den Geburtstag beschließen. 
Der Musikverein Bannewitz hat 
sich dazu Gäste eingeladen, mit 
denen gemeinsam musiziert wird. 
Im Ensemble Interregio spielen und 
singen junge und jung gebliebene 
Musiker aus Polen, Tschechien und 
Deutschland. Ganz besonders freu-
en wir uns, dass auch Kinder aus 
unserer Partnergemeinde Bräunlin-
gen mit dabei sind. Um dieses hohe 
Ziel zu verwirklichen fährt eine De-
legation des Musikvereins in der 
Osterferienwoche nach Bräunlingen 
um mit den Musikschülern zu pro-
ben.
Im Mittelpunkt des Konzertes wird 
die Struwwelpeter-Kantate von Kurt 
Hessenberg stehen. 
Seit Monaten proben der Kinder-
chor und das Orchester an der 
45-minütigen Aufführung. Die 10 
Geschichten, die in historischen 
Kostümen szenisch dargestellt 
werden, begeistern nicht nur die 
jüngsten Zuschauer. Das Theater-
spiel orientiert sich originalgetreu 
an den bekannten Geschichten 
des Frankfurter 
Arztes Dr. Heinrich 
Hoffmann. Ob der 
Daumenlu tscher , 
der Zappel-Philip, 
der böse Friedrich 
oder der Suppen-
Kaspar, in allen 
der 10 Geschichten 
steckt auch ein pä-
dagogischer Hilferuf 
und eine Lehre aus 
den Zeiten vor fast 
200 Jahren, die oft 
auch heute noch 
gelten, wie etwa 
die Geschichte der 
drei Buben, die den 
schwarzen Mohr 
verspotten. Großes 
Interesse an unserer 
Aufführung zeigt 
auch das Team des 
Struwwelpeter-Museums in Frank-
furt am Main. Es schickte prompt 
eine tschechische und polnische 
Ausgabe der Geschichten für unse-
re Gäste aus den Nachbarländern. 
Auch danken wir Frau Marion Her-
zog-Hoinkis für ihr faszinierendes 
Vorwort aus dem Struwwelpeter-
buch, welches in Auszügen inner-
halb der Kantate verlesen wird 
und zum besseren Verständnis der 
manchmal recht grausam anmu-
tenden Erziehungsmaßnahmen 
beiträgt. 
Ein Gruppenfoto des ensemble interregio nach dem Konzert am 3. April 2011 in 
der Lukaskirche Dresden. 
Musikverein beim Tag der offenen Baumschule LUX
30.04.2011 (10:00 - 16:00)
01.05.2011 (12:00 - 16:00)
Musikschüler und Ensembles des Bannewitzer Musikvereins präsentieren 




„Mit Bus und Straßenbahn in Richtung der Dresdner Heide“ 
Mittwoch, den 20. April 2011
Anreise: 8:40 Uhr  RVD-Buslinie 360 ab Bannewitz, Windbergstraße - Richtung Dresden 
 bis Walpurgisstraße, weiter mit Straßenbahnlinie 7 nach Klotzsche
Fahrausweis: Kleingruppenkarte 5 Personen 23,50 EUR
Wanderstrecke: ca. 12 km, ganz leichte An- und Abstiege, 
Rückkehr: nach Bannewitz nach 17:00 Uhr
Hinweise: 2. Frühstück aus dem Rucksack
 Mittagessen gegen 13:00 Uhr
 „Heidemühle“ 
Mit „Gut Schritt“ in den Frühling




am Donnerstag, dem 28. April 2011, 
wandern wir von Zinnwald zur 
Kohlhaukuppe und nach einer Mit-
tagspause hinunter nach Geising 
(insges. ca. 8 km). Dort beraten wir 
beim Kaffee die Route für die Heim-
fahrt. Bei wetterbedingter Absage 
des o. g. Termines wandern wir am 
05. Mai.
Treffpunkt: 
Possendorf, Haltest. Linie 360 
nach Zinnwald,
Abfahrt 9.00 Uhr 




Liebe Seniorinnen und 
Senioren von Hänichen 
und Rippien, 
wir fahren am 19.04.2011 zum 
Kaffeetrinken ins Cafe Pfützner.
Einladung zum Seniorennachmittag
Zum Seniorennachmittag am Mittwoch, dem 20. April 2011, laden wir unsere Cunners-
dorfer und Bannewitzer Senioren recht herzlich ein. Das musikalische Programm gestalten 
Mitglieder des Musikvereins Bannewitz e. V.
Wir kassieren an diesem Tag auch die 10 EUR für die Fahrt im Mai.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir um 14 Uhr recht viele Mitglieder in der KulturTankstelle begrüßen 
könnten.
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Freitag 15.04.2011
✗ Vortrag
19 Uhr, Feuerwehrgerätehaus 




Slot-Racing-Club Bannewitz e. V., 




verein, geführte Wanderung ent-
lang der Strecke von Hänichen nach 
Gittersee, Osterbastelzug, Stern-
wanderung, mehr Informationen 
unter www.windbergbahn.de oder 
telefonisch unter 0351 4013463.
Sonntag 17.04.2011
✗ Konzert
17 Uhr, Bannewitz, Bürgerhaus, 
August-Bebel-Str.1, Studienstätte 
Schloss Nöthnitz präsentiert baro-
cke Klänge für Flöte, Violine und 
Cembalo. Mögen Sie die instrumen-
tale Musik des 17. und 18. Jahr-
hunderts? Im Zusammenspiel von 
Flöte, Violine und Cembalo erklin-
gen barocke Sonaten und weitere 
Werke bekannter Komponisten der 
Zeit. Genießen Sie die Stücke von 
Telemann, Heinichen und Quantz 
und lassen Sie sich von der Musik 
vergangener Tage neu inspirieren. 
Vorgetragen und gestaltet wird das 
Konzert durch Agatha und Benja-
min Pontius sowie Stefanie Zobel, 
Studenten der Hochschule für Musik 
Dresden „Carl-Maria von Weber“.
17 Uhr, Kleinnaundorf, Friedens-
kapelle, „Orgelmusik zur Passions-
zeit aus vier Jahrhunderten“ mit 
Christian Thiele - Dresden, Es wird 
eine Kollekte zur Deckung der Un-
kosten und für die Kirchenmusik 
erbeten. Die Kapelle befindet sich 
auf der Saarstraße in Freital- Kleinn-
aundorf, neben dem Friedhof
Mittwoch 20.04.2011
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Vereins- 




10 Uhr, Lindenhof Ulberndorf, 
Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswal-
de, Ostermarkt mit Kinderschmin-
ken, Bastelangeboten und Puppen-
theater sowie Streichelgehege mit 
Osterlämmern, Hasen und Küken
Mittwoch 27.04.2011
✗ Sonstiges
16 Uhr, Bannewitz, Dorfplatz 6, 
Vereinstag im Malerhaus
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Vereins- 
und Gemeindesaal, Kastanienallee 4, 
Infos unter www.santemi.de
Samstag 30.04.2011
✗ Tag der offenen Baumschule
10 Uhr, Bannewitz, Baumschule 
Lux, Boderitzer Str. 7, „Tag der of-
fenen Baumschule“
Sonntag 01.05.2011
✗ Tag der offenen Baumschule
12 Uhr, Bannewitz, Baumschule 




20 Uhr, Friedenskapelle in 
Kleinnaundorf, Saarstraße 01705 
Freital, „Sie sind ein schöner 
Mann“ Frankreich - 2005, Eintritt 1 




18 Uhr, Hotel Hähnel, Hauptstra-
ße 30, „Wir wandern nach Brösgen“ 
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Vereins- 
und Gemeindesaal, Kastanienallee 4, 
Infos unter www.santemi.de
Ausstellungen
✗ 23.04. - 24.04.2011
Boderitz, Bergbau- und Regional-
museum, Schachstraße 12, 
Sonderschau mit dem Foto Club 
Freital „Durchblicke“
Feste
✗ 29.04. - 30.04.2011
Ganztägig, Bannewitz, Feuer-
wehrgerätehaus, August-Bebel-
Str. 1a, 19. Feuerwehrfest 
✗ 30.04.2011
18 Uhr, Cunnersdorf, Maibaum-
stellen auf dem Festplatz
✗ 30.04. - 01.05.2011
Ganztägig, Possendorf, Maifest 
in Possendorf mit Vogelschießen 
und Maibaumklettern
✗ 01.05.2011 - 08.05.2011
Beginn Festmonat anlässlich 700 
Jahre Bannewitz, mit Festumzug 
am 08.05. um 14 Uhr
Achtung
Um den Veranstaltungskalender 
übersichtlich zu gestalten, ist es 
erforderlich, folgende Inhalte zu 
den Veranstaltungen zu melden: 
Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstal-
tungsstätte sowie Titel und kurze 
Inhaltsbeschreibung und Telefon-
nummer für Infos. Sollten diese 
Angaben bis Redaktionsschluss 
nicht vorliegen, wird der Termin 
nicht im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie An-
kündigungen von Veranstal-




Kulturkalender - Kulturkalender - Kulturkalender
DankeFamilienanzeigenSie möchten gratulieren oder sich bedanken?
Für Informationen und Gestaltungsmög-
lichkeiten wenden Sie sich bitte an unsere
Anzeigenfachberater oder
direkt
an den Verlag unter
Telefon: 0 35 35 / 489-0.
LINUS WITTICH
Heimat- und Bürgerzeitungen
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
Telefax (0 35 35) 4 89 -1 15
www.wittich-herzberg.de, info@wittich-herzberg.de
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Die Kirchgemeinden laden ein  
zu ihren Gottesdiensten
Bannewitz und Kleinnaundorf
17. April  PALMSONNTAG
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz (Sup. i. R. Schmidt)
21. April  GRÜNDONNERSTAG 
19.30 Uhr Tischabendmahl in Bannewitz
22. April  KARFREITAG
15.00 Uhr Kurze Andacht in der Kapelle zu Kleinnaundorf
 anschließend Kreuzweg von Kleinnaundorf nach Bannewitz
17.00 Uhr Gottesdienst in Bannewitz (OKR Ihmels)
24. April  OSTERSONNTAG
  6.15 Uhr Treff an der Kirche zum Osterspaziergang 
 nach Kleinnaundorf 
  7.00 Uhr Osternachtsfeier in Kleinnaundorf
 danach Rückkehr nach Bannewitz zum Osterfrühstück 
 (Anmeldung erforderlich)
10.15 Uhr Familiengottesdienst 
25. April  OSTERMONTAG
10.00 Uhr  Gottesdienst in Leubnitz
01. Mai  QUASIMODOGENITI
  9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl 
08. Mai  MISERICORDIAS DOMINI
  9.30 Uhr Fest-Gottesdienst im Park am Bürgerhaus Bannewitz 
 anlässlich der 700-Jahr-Feier von Bannewitz
Possendorf
Nach jedem Gottesdienst in Possendorf, und nach den Open-Air-Gottes-
diensten sind alle Gottesdienstbesucher zum Kirchenkaffee eingeladen. 
Wer möchte, kann dazu Kuchen oder anderes leckeres Essen beisteuern.
17. April Palmarum
  9.30 Uhr Predigt Pfarrer i. R. Dr. Müller und heilig Abendmahl
21. April Gründonnerstag
19.30 Uhr OLKR i. R. Nötzold, Tischabendmahl in Possendorf
22. April Karfreitag
10.30 Uhr Predigt Pfarrer Adolph, Chor
 
24.April Ostersonntag
  6.00 Uhr Predigt Pfarrer Adolph, Posaunenchor und Osterfeuer, heilig 
Abendmahl
25.April Ostermontag
  9.00 Uhr Predigt Pfarrer Köckert
01.Mai Quasimodogeniti
  9.00 Uhr Predigt Pfarrer Adolph, heilig Abendmahl
08. Mai Misericordias Domini
  9:30 Uhr Predigt Pfarrer Adolph, Vorstellungsgottesdienst 
 der Konfirmanden in Kreischa
Kirchennachrichten
Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!
http://azweb.wittich.de
